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Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Im Januar mittwochs geschlossen!
Jeden Donnerstag ab 12 Uhr

Schnitzel-Aktion
Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 

Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.
Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet

(gilt nicht an Feiertagen)

Aktuelle Saisonspezialitäten
Döppekuchen

nach Vorbestellung ab 4 Personen
Döppekuchen p.P. 6,50  Euro

Wir haben vom 30. Dezember bis einschl. 3. Januar geschlossen!

Freitag, 5. Januar, ab 17 Uhr

Döbbekuchen-Buffet
mind. 7 verschiedene Döbbekuchen (auch vegetarisch) und dazu Salat vom Buffet.

on für Jeden nur 9,50 Euro.

Sonntag, 7. und 21. Januar, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Samstag, 13. Januar, 19 Uhr
Zauber-Dinner

Zauberei hautnah mit dem bekannten Zauberkünstler Fun-Tastico... 
Dazu servieren wir Ihnen ein zauberhaftes 3-Gang-Wahl-Menue, 

alle Getränke werden gesondert berechnet  P.P. 23,- Euro

Sonntag, 14. Januar, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Soma moh suh“
Eintritt für Comedy und kalt-warmen Frühstücksbuffet,

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao, p.P. 23,50  Euro.
Alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.

Freitag und Samstag, 26./27. Januar, jeweils ab 19 Uhr

21. Kulinarische Weltreise
10 Gängen aus 10 verschiedenen Ländern. 

Geniessen Sie einen besonderen Abend mit Leckereien aus aller Welt !
p.P. 34,50 Euro.

Samstag, 03. Februar, 19 Uhr

2. Krimi-Dinner „Lass Knacken“
Eine neue spannende Geschichte im und um den „Kühkopf“. Neben einem köstlichen 

3-Gang-Menue werden die bewährten Laienschauspieler in einem neuen Mordfall, dieses
Mal in einer Seniorenresidenz, verstrickt sein. „Lass knacken“ lautet der 

vielversprechende Titel des Krimis. Die Hinweise auf den oder die Mörderin können Sie
sich mit spannenden und actionreichen Aktivitäten erspielen. Genießen Sie die 
spannende Geschichte und einige Überraschungen. Reservierung erforderlich! 

Getränke werden gesondert berechnet. p.P. 31 Euro. 

Eine 27-jährige Frau aus Koblenz
wurde am Mittwoch, 06.12., ge-
gen 07.50 Uhr bei einem Unfall
leicht verletzt.
Die Frau war mit ihrem Fahrrad
von der Karthause kommend in
Richtung Beatusstraße unter-
wegs. Dabei nutzte sie den Geh-
weg. Kurz vor der Einmündung
Beatusstraße verließ ein Anwoh-
ner, für die Radfahrerin unerwar-

tet, sein Grundstück und trat auf
den Gehweg. Die junge Frau er-
kannte dies zu spät um einen
Zusammenstoß mit dem Mann
zu vermeiden. Dabei stürzte sie
vom Fahrrad und zog sich eine
Platzwunde am Kopf zu. Der Fuß-
gänger blieb glücklicherweise
unverletzt. Die Koblenzerin wur-
de zur weiteren Behandlung in
ein Krankenhaus verbracht. 

Auto kracht in Bushaltestelle und erfasst Mann
Am Donnerstag, 7.12., kam eine 55jährige Frau mit ihrem PKW aus
ungeklärter Ursache aus der Innenstadt kommend, in der Links-
kurve der Simmerner Straße (Höhe Friedhofseingang) nach rechts
von der Fahrbahn ab und krachte dabei in die Bushaltestelle "Fort
Konstantin". Hier erfasste sie einen wartenden 62jährigen Koblen-
zer. Der Mann erlitt nach Angabe der Polizei dabei „Gott sei Dank nur
leichtere Verletzungen“ (Prellungen, Abschürfungen). Die Frau
wurde ebenfalls leicht verletzt. Beide wurden in ein Koblenzer Krank-
enhaus verbracht. Foto: Oliver Schupp

Verletzte nach Fahrradunfall
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Wir wünschen allen

Freunden, Bekannten

und Mandanten ein 

frohes neues Jahr!
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Neues Rekordergebnis beim Kfd-Weihnachtsbasar
Alle Jahre wieder fährt die kfd St. Beatus mit ihrem traditionellen
Weihnachtsbasar ein neues Rekordergebnis ein. So konnte auch die-
ses Mal beim Basar, der am 25. und 26. November im JuBüZ statt-
fand, eine Steigerung von 300 Euro gegenüber dem Vorjahr und
somit der stolze Betrag von 14.150 Euro erzielt werden! Eine neue
Rekordsumme, die nun wieder zur Unterstützung des Kinderheims
Arco Iris in Cochabamba Bolivien, der Lebenshilfe in Koblenz sowie
dem Caritas-Babyhospital in Bethlehem zugute kommt. Die Verant-
wortlichen des Basars bedanken sich ganz herzlich bei allen, die zu
diesem Ergebnis beigetragen haben. Sei es durch die vielen Kuchen-
spenden oder die Hilfe beim Auf- bzw. Abbau. Natürlich auch bei den
zahlreichen Besuchern des Basars. „Es hat uns sehr gefreut so viele
Gäste begrüßen zu dürfen“, so die kfd-Frauen. Foto: Oliver Schupp

Über 200 Kilogramm Kampf-
munition aus dem zweiten Welt-
krieg schlummerten nunmehr 72
Jahre unterhalb eines Wohn-
hauses am Hang der Simmerner
Straße. 
Während Bauarbeiten für ein ex-
klusives Sechsfamilienhaus in
der Alexanderstraße, fand An-
fang Dezember eine Vermessung
und Begehung des darunter lie-
genden Luftschutzstollens aus
dem Zweiten Weltkrieg statt.
Statiker und Planer der Firma Co-
bau wollten prüfen, ob der Stol-
len den Neubau des Hauses be-
einträchtigt, was letztlich nicht
der Fall sei, so Cobau-Prokurist
Carsten Diedicke. 
Wie der technische Leiter des
Kampfmittelräumdienstes, Horst
Lenz, auf Nachfrage gegenüber
„Der Karthäuser“ erklärte, ka-
men aber bei dieser Begehung
216,5 Kilogramm Munition zum
Vorschein. 
Der vor Ort an der Räumung der
Munition beteiligte Experte des

Kampfmittelräumdienstes, Mar-
co Ofenstein, erklärt, dass der
unterirdische Schutzstollen und
damit auch die Munition mit
glasklarem Wasser komplett
überflutet war. So hätte man zu-
nächst den gesamten Stollen
leer pumpen müssen, ehe man
schließlich u.a. Patronen, Pan-

zerschrecks (Panzerabwehrrake-
ten), Handgranaten, Panzer-
faustabschussrohre, Pyrotech-
nik und Teile von Munitionen
bergen und der Entsorgung zu-
führen konnte. Eine Gefahr für
die Anwohner bestand zu keiner
Zeit.

Wie der Karthäuser Geschichts-
wissenschaftler Helmut Schnatz
erklärt, habe der damalige Kob-
lenzer Polizeipräsident (1933-
1945) August Wetter diesen Stol-
len zum Schutz für seine Familie

und Nachbarn errichten lassen. 
Schnatz vermutet, dass die Ver-
teidiger von Koblenz, die sich
seinerzeit zum Schutz vor dem
Angriff der amerikanischen Bo-
dentruppen auf Koblenz auf dem
Rückzug ins Fort Konstantin be-
fanden, die Waffen und Munition
in diesem Stollen versteckt hat-
ten, da sie ihnen zu schwer ge-
worden waren. Nach dem Krieg
hätte man den Stollen geschlos-
sen, und der heutige Fund sei in
Vergessenheit geraten, glaubt
Schnatz.

216,5 Kilogramm Kriegsmunition 
schlummerten 72 Jahre unter der Karthause

Hinter dieser Tür geht es per Treppe rund sechs Meter tief in den Luftschutzstollen hinunter. Dort unten
wurde die Kriegsmunition gefunden. Foto: Schupp
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Wenn Sie Ihre Familiennachricht
(Geburt, Eheschließung, Sterbe-
fall) mitteilen möchten, senden
Sie der Redaktion bitte die zu ver-
öffentlichende Nachricht wie fol-
gende Beispiele zu: 
Eheschließung
Maxi Muster und 
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Karthause
Geburten:
Max Mustermann, 
Musterstr. 1, Moselweiß
Sterbefall

Maxi Mustermann, geb. Muster,
Musterstraße 1, Lay
Wichtig: Bitte geben Sie auch
unbedingt Ihre Telefonnummer
(nicht zur Veröffentlichung) für
evtl. Rückfragen an. Mit  der  Zu-
sendung  stimmen  Sie  automa-
tisch  einer  Veröffentlichung  in
„Der  Karthäuser“  zu.  Die Fami-
liennachrichten sind für Sie kos-
tenfrei! Senden Sie diese per Mail
an info@derkarthaeuser.de oder
per Post an „Der Karthäuser“,
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz.

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell/Familiennachrichten
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Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

Geburt
Eheschließung
Sterbefall

FAMILIENNACHRICHTEN „DER KARTHÄUSER“

Bitte ankreuzen

Bitte tragen sie im rechten Feld
Ihre Familiennachricht ein.

Absender Tel.-Nr.

Familiennachricht bitte einreichen

Nikolaus besuchte die Kinder im EKZ „Berliner Ring“
Wie “alle Jahre wieder” besuchte der Nikolaus Anfang Dezember die
Karthäuser Kinder im Einkaufszentrum Berliner Ring. Viele Eltern
waren wieder der Einladung der Interessengemeinschaft EKZ-Ber-
liner Ring, die diese Aktion bereits seit 29 Jahren veranstaltet, ge-
folgt und schauten mit ihrem Nachwuchs vorbei. Natürlich hielt auch
der neue Nikolaus Steffen (r.) für jedes Kind eine kleine und köst-
liche Überraschung von der Bäckerei Thilmann bereit. Für die großen
Besucher schenkten Peter Schmitt (l., Fleischerei Schmitt) und der
Ortsringvorsitzende Rudolf Bader Glühwein aus. Foto: R. Bader
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Welche Schule soll mein Kind
nach Abschluss der vierten Klas-
se besuchen? Was bietet das
Gymnasium auf der Karthause?
Wie sieht der Schulalltag aus?
Diese und weitere Fragen beant-
wortet die Schulgemeinschaft am
Samstag, 20. Januar 2018, von 9
Uhr bis 13.05 Uhr im Rahmen des

„Tag der offenen Tür“. 
Nach einem kurzen Begrüßungs-
programm werden die Viertkläss-
ler von Schülerpaten durch das
Gebäude geführt und können an
unterschiedlichen Angeboten,
die den Schulalltag repräsen-
tieren, teilnehmen. In diesem
Zeitraum erhalten die Eltern aller-
lei Informationen über die Schu-
le. Abschließend lädt der Förder-
verein zu einer Tasse Kaffee ein,
und die Eltern können gemein-
sam mit ihren Kindern bis 13.05
Uhr am stattfindenden Unterricht
teilnehmen. Für die Interessenten
der Sportklasse findet in der
Sporthalle ein sportmotorischer
Schnuppertest statt.
Von 11-13 Uhr steht außerdem
Thomas Messemer-Friebe bezüg-
lich des Kurssystems der gym-
nasialen Oberstufe (kurz: MSS)
für alle Fragen zur Verfügung. Bei
dieser Gelegenheit können sich
interessierte Schülerinnen und
Schüler der 10. Klassen der RS+
und anderer Gymnasien sowie
deren Eltern über das vielfältige
Angebot im Hinblick auf das
Abitur informieren. 
Der Anmeldezeitraum für die 5.
Klasse läuft vom 15. bis 28.
Februar 2018 sowie für die MSS
Anfang Februar (konkrete Termine
zur MSS folgen).

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER

8

Das Gymnasium auf der Karthau-
se ehrte die aus Konz stammende
Sprinterin Sophia Junk für ihre
herausragenden Leistungen als
Eliteschülerin des Jahres 2017.
Insgesamt fünf Titel, darunter ein
U20-Weltrekord in der 4x100m-
Staffel, konnte sie in diesem Jahr
verzeichnen. 
Im Rahmen der Feierlichkeit in der
Aula begrüßte Sport-Koordinator
Jörg Mathes neben Sophias Mut-
ter und ihrem Trainer, Martin
Schmitz, zahlreiche Honoratioren
regionaler und rheinland-pfälzis-
cher Sportinstitutionen und -ver-
eine. Als Förderpartner der ersten
Stunde war auch die Sparkasse
Koblenz, vertreten durch Vor-
standsmitglied Jörg Perscheid, zu
Gast und überreichte dem Gym-
nasium im Rahmen des Projekt-
förderprogramms einen Scheck in
Höhe von 7.000 Euro.
Perscheid lobte die gute Arbeit,
die das Gymnasium auf der Kar-
thause zusammen mit dem Lan-
dessportbund seit vielen Jahren

leistet. Ohne die Strukturen, die
Schule und LSB für zukünftige
Topathleten bieten, sei eine erfol-
greiche Bewältigung des schwie-
rigen Spagats zwischen Hochleis-
tungssport und schulischer Aus-
bildung nur sehr schwer möglich,
so Perscheid. Sophia Junk meis-
tert diesen Spagat vorbildlich und
wird im kommenden Jahr ihr
Abitur ablegen. Im Interview mit

Thomas Grimm, Laufbahnberater
des Olympiastützpunktes Rhein-
land-Pfalz, verriet sie ihre Pläne
danach: Sie habe verschiedene
Ausbildungen in Erwägung gezo-
gen, sich dabei auch auf ihren
Körper besonnen und heraus-
gearbeitet, mit welchem Weg sie

berufliche Belastung und hartes
Leistungstraining vereinbaren
kann. „So fiel die Entscheidung
auf eine Ausbildung bei der
Landespolizei, die es mir – genau
wie meine Schule – ermöglicht,
die  Ausbildung und meine sport-
liche Karriere, optimal zu verbin-
den“, gab Sophia bekannt.
Auch Thomas Grimm war voll des
Lobes für die Modellathletin: „Es
ist erstaunlich und bemerkens-
wert, wie reflektiert und beson-
nen Sophia ihre gegenwärtige
Situation, aber auch ihre Zukunft
betrachtet, analysiert und fokus-
siert. Ich denke, diese Eigen-
schaften sind auch ein Grund für
ihre herausragenden Leistun-
gen“. Unter diesen Vorausset-
zungen ist es nicht unwahrschein-
lich, dass die Sportwelt Sophia
Junk zukünftig als Starterin bei
Olympischen Spielen erleben
wird.

Sophia Junk ist Eliteschülerin des Jahres 2017

V.l.: Eliteschülerin Sophia Junk, Jörg Mathes, Schulleiter Dirk Müller
und stv. Sparkassen-Vorstand Jörg Perscheid. Foto: Privat

Gymnasium stellt sich vor
„Tag der offenen Tür“ der Sport-Eliteschule am 20. Januar 

Eine „WeihnachtsWinterWunder-
tüte“ für die ganze Familie erwar-
tet interessierte Besucher am
Sonntag, 14.01.2018, um 17
Uhr, in der Kirche St. Beatus. 
Die Kirchenmäuse und die Chor

AG der Löwentor-Grundschule,
Jugendchor und Kirchenchor, be-
gleitet von Swetlana Travnikova,
unter Leitung von Isabel Weiher,
laden hierzu herzlich ein.
Der Eintritt ist frei!

Winterliches Chorkonzert
Am 14. Januar in der St. Beatus-Kirche
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DER KARTHÄUSER

Ortsring-Treff
im Januar
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 10.01.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt. 
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 02.01.

22.01.
Gelber Sack 15.01.
Tannenbäume 16.01.

Karthause 2:
Altpapier 02.01.

22.01.
Gelber Sack 15.01.
Tannenbäume 15.01.

Karthause 3:
Altpapier 02.01.

22.01.
Gelber Sack 15.01.
Tannenbäume 15.01.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 05.01.

25.01.
Gelber Sack 18.01.
Tannenbäume 09.01.

29.01.

Lay:
Altpapier 05.01.

25.01.
Gelber Sack 03.01.

24.01.
Tannenbäume 12.01.

ABFUHRTERMINE 
IM JANUAR

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Der Pflegestützpunkt Koblenz-
Süd des DRK Koblenz Stadt e.V
berät pflegebedürftige Menschen
und/oder deren Angehörige und
vermittelt geeignete Hilfen in den
Stadtteilen Karthause, Gold-
grube, Südliche Vorstadt, Ober-
werth, Stolzenfels und Lay. 
Seit April 2010 arbeiten die
Pflegeberaterinnen Anette Piwin-
ger, Marion Schmidt und Karoline
Hirsch vor Ort im Pflegestütz-
punkt, verstärkt durch Christof
Wölk von der Beratungsstelle
„Ehrenamt im Vor- und Umfeld

der Pflege.“ 
Der Pflegestützpunkt beantwor-
tet jegliche Fragen rund um das
Thema Pflege, informiert über
gesetzliche Hilfen und Finanzie-
rungsmöglichkeiten, vermittelt in
geeignete Hilfemaßnahmen und
unterstützt bei bürokratischen
Prozessen. 

Die nach Terminvereinbarung im
Rahmen eines Hausbesuches
oder im Büro zu folgenden
Sprechzeiten: Dienstags und
donnerstags von 9-12 Uhr, mitt-
wochs von 13-16 Uhr und nach
Vereinbarung: Tel. 94230-186.
Die Beratungsstelle Ehrenamt im
Vor- und Umfeld der Pflege ist
erreichbar unter Tel. 94230-188 

Das Team des Pflegestützpunk-
tes wünscht einen guten Start ins
Jahr 2018, Glück und vor allem
viel Gesundheit! 

Beratung erfolgt vertraulich, neutral und kostenfrei 
Pflegestützpunkt Koblenz-Süd berät pflegebedürftige Menschen und Angehörige

Ein  herzliches  Dankeschön...

…an alle Kunden, Geschäftspartner, Mitarbeiter

und Bürger der Region für das Vertrauen und die

Unterstützung im Jahr 2017.

Sie alle haben auch im abgelaufenen Jahr mitge-

holfen, dass die Bierbrautradition in Koblenz

weitergeht. 

Nach einem weiteren erfolgreichen Jahr gehen wir

mit frischem Wind und Zuversicht auch ins

nächste Jahr. Wir wünschen uns, dass Sie diesen

Weg mit uns gehen und auch in 2018 Ihre Treue

schenken.

Wir wünschen einen schönen Übergang und ein

erfolgreiches Neues Jahr,

Ihre Koblenzer Brauerei

Privatbrauerei an der Königsbach
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Führungswechsel bei der Jugendfeuerwehr Karthause
Nach 14 Jahren als Jugendfeuerwehrwart übergibt Christoph Alsbach
(M.) zum 01.01.2018 das Amt an Sven Buchroth (r.). Er habe sich die
Entscheidung nicht leicht gemacht, so Alsbach, und er habe immer
mit Herzblut für die Jugendarbeit eingestanden. Sein Nachfolger Sven
Buchroth ist selbst Feuerwehrmann von der Pike auf und als langjäh-
riger Stellvertreter des Jugendfeuerwehrwartes die optimale Wahl,
die auch von Einheitsführer Marius Jakob (l.) mit guten Wünschen be-
grüßt wird. Mit dem Amtswechsel verändert sich ab Januar der Zeit-
punkt für den Übungsdienst und die Gruppenstunde: Freitags um
17.30 Uhr trifft sich die Jugendfeuerwehr im Feuerwehrhaus Simmer-
ner Str. 132 (direkt neben dem Studentenwohnheim), erstmals am
05.01.18. Kinder und Jugendliche von 10 bis 16 Jahren sind herzlich
Willkommen, sich die Jugendfeuerwehr einmal anzuschauen. Weitere
Infos gibt es auf unter www.feuerwehr-karthause.de oder auf Face-
book: de-de.facebook.com/feuerwehrkarthause. Foto: Oliver Schupp

Seit Sonntag, 10. Dezember, gel-
ten die neuen Fahrpläne für den
Busverkehr in und um Koblenz.
Auch in diesem Jahr hat die evm
Verkehrs GmbH Änderungen an
ihrem Angebot vorgenommen,
um die Fahrten noch besser auf
die Bedürfnisse der Fahrgäste
anzupassen. Die kompletten Lin-
ienführungen, die Haltestellen
und die Fahrpläne hat die evm
Verkehrs GmbH im Internet unter
www.evm-verkehr.de sowie in
der evm-App zusammengestellt.
Das aus den vergangenen Jahren
bekannte VRM-Fahrplanbuch ist
künftig nicht mehr verfügbar. „Es
gibt immer noch zahlreiche
Menschen, die sich nicht nur im
Internet informieren, sondern
eine gedruckte Form des Fahr-
planbuchs wünschen“, erklärt
Hansjörg Kunz, Geschäftsführer
der evm Verkehrs GmbH. „Daher
haben wir erstmalig auch ein
Fahrplanheft für unsere Linien
erstellt.“ Dieses ist seit Anfang
Dezember an den bekannten
Verkaufsstellen, insbesondere im
Bus-Infozentrum im Löhr-Center,
gegen eine Schutzgebühr von
einem Euro erhältlich. 
Die Stadtteile Karthause, Mosel-

weiß und Lay betreffend gibt es
nur für die Karthause folgende
Neuerung im Fahrplan:
Linie  2/12  (Karthause  –  KO-ZZent-
rum  –  Neuendorf/Wallersheim)
Die abweichenden Fahrten über
„Am Flugfeld“, „Cottbuser Stra-
ße“ bleiben weiterhin unverän-
dert bestehen.
Im Stadtteil Karthause enden
nicht mehr alle Fahrten an der
Endhaltestelle „Karl-Härle-Stra-
ße“. Rund die Hälfte der Fahrten,
die vom Stadtzentrum kommen,
werden künftig nur noch zur
Haltestelle „Hochschule/Konrad-
Zuse-Straße“ geführt. Zurück zum
Stadtzentrum/Wallersheim geht
es weiterhin über die „Karl-Härle-
Straße“. 
Weitere Informationen:
www.evm-verkehr.de oder Tel.
0261 402-20000.

Fahrplanwechsel der evm-Busse
Seit 10.12. gelten neue Fahrpläne und Linienverläufe 2018
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...am 24.11. bei der Premiere der 15. Folge „Zum Schängel“ – Weihnachten im Stift oder Halleluja auf Station 3 in der KuFa. Fotos: O. Schupp
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...am 26. November beim Adventsbasar der Gärtnerei  Frank Preußer in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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DER KARTHÄUSER

...am 3. Dezember beim 26. Weihnachtsmarkt der Moselweißer Ortsringvereine auf dem Kirmesplatz. Fotos: Oliver Schupp
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Am ersten Advent-Samstag hat-
ten die Heimatfreunde Lay ihre
Seniorinnen und Senioren zum
gemütlichen Beisammensein in
die weihnachtlich geschmückte
Legiahalle eingeladen. 
Dieser Einladung – die aus dem
Jahreskalender der Heimatfreun-
de nicht mehr wegzudenken ist -
folgten auch in diesem Jahr wie-
der 131 junggebliebene Layeri-
nnen und Layer. Und wer den Weg
in die Legiahalle nicht schaffte,
dem wurde der Kuchen durch den
„Heimatfreunde-Lieferservice“
nach Hause gebracht. Mit Unter-
stützung der freiwilligen Feuer-
wehr konnte auch in diesem Jahr
wieder ein Shuttle-Service ein-
gerichtet werden, der die Gäste
sicher in die Legiahalle und auch

wieder nach Hause brachte. 
Die Heimatfreunde und viele
ehrenamtliche Helfer sorgten
dafür, dass alle Gäste mit selbst-
gebackenen Leckereien, Kaffee,

diversen Speisen und Getränken
bestens versorgt wurden.
Nach der Begrüßung durch den
1.Vorsitzenden Dirk Kissel und
dem stellvertretenden Ortsvorste-

her Wolfgang Koeller, eröffnete
der Kinderchor des MGV das ab-
wechslungsreiche Programm, zu
dem die Grundschule, das Mo-
dern Song Project und die Jugend-
feuerwehrkapelle beitrugen.
Auch Weinkönigin Daniela II.
wünschte allen Gästen eine
schöne und besinnliche Advents-
zeit.
Hilde Wey und Hellmut Rübel
bedankten sich mit einem Ge-
dicht für den schönen Nachmit-
tag, durch dessen Programm in
gewohnter Souveränität der 1.
Vorsitzende der Heimatfreunde
führte. Die rundum gelungene
Veranstaltung endete mit leck-
erem Gebäck der Layer Möhnen
und Weihnachtssternen vom
Obst- und Gartenbauverein.

Layer Schützen feiern zu Ehren des Heiligen Martin
Am Sonntag, 12.11.2017, feierten die Schützenschwestern und
Schützenbrüder des Schützenvereins St. Martinus Lay zu Ehren des
Heiligen Martins das alljährliche Patronatsfest. Eingeläutet wurden
die Feierlichkeiten mit einem gemeinsamen Kirchgang in Schützen-
uniform in der Pfarrkirche Lay. Beim anschließenden Patronatsfest in
der Layer Schützenhalle fand neben der Vereinsmeisterschaft in der
Anschlagsart „angestrichen“ auch das „Vogelschießen“, d.h. das
Schießen auf den Holzadler statt. Hier konnten die Gäste mit geziel-
ten Schüssen, Forellen und Bratenstücke vom Schwein und Wild er-
gattern. Vereinsmeister wurden Erwin Mader mit 47 Ringen (Alters-
klasse 60+) und Thomas Philippsen mit 46 Ringen (AK bis 59 Jahre).

Poltische, infrastrukturelle und
digitale Veränderungen führten in
den vergangenen Jahren zu
abnehmenden Besuchs-Quoten
in den Filialen der Sparkasse bei
gleichzeitigem Zuwachs im Be-
reich Online-Banking. Nach einer
detaillierten Standortanalyse hin-
sichtlich Nutzungsverhalten, Lage
und Wettbewerbssituation, wer-
den 2018 folgende sieben Ge-
schäftsstellen geschlossen: Ket-
tig, Weitersburg, Urbar, Oberfell,
Ehrenbreitstein, Bassenheim und
die Geschäftsstelle Lay. Die Layer
Kundinnen und Kunden werden
ab April in der Geschäftsstelle
Moselweiß betreut.
An den Standorten steht nach wie
vor der SB-Service für die täg-
lichen Bankgeschäfte und die
Bargeldversorgung zur Verfü-
gung. 
Die Kunden wurden bereits schrif-
tlich über die Schließung ihrer
Geschäftsstelle sowie ihre neue
betreuende Geschäftsstelle infor-
miert. In besonderen Fällen, z.B.

wenn jemand aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mobil ist,
wird eine Beratung oder Bargeld-
versorgung zuhause angeboten. 
Ab Januar 2018 wird in der Ge-
schäftsstelle Rathaus keine Bera-
tung mehr angeboten. Vor Ort
wird es Service-Mitarbeiter ge-
ben, die für die täglichen Bank-
geschäfte zur Verfügung stehen.
Die bisherigen Berater stehen für
alle individuelleren Anliegen in
der Filiale Bahnhofstraße zur
Verfügung.
An folgenden sieben Standorten,
nunmehr als Filialen der Spar-
kasse Koblenz bezeichnet, ste-
hen den Kundinnen und Kunden
darüber hinaus spezialisierte Ge-
schäftskundenbetreuer als An-
sprechpartner zur Verfügung:
Bahnhofstraße, Bendorf, Kobern-
Gondorf, Mülheim-Kärlich, Rhens,
Schlossstraße und Vallendar.
Weitere Informationen – in Form
einer FAQ-Liste – können auf der
Internetseite www.sparkasse-
koblenz.de aufgerufen werden.

Heimatfreunde Lay verwöhnen zum 54. Mal ihre Senioren 

Sparkasse passt Filialstruktur an
Im Moselstadtteil Lay künftig nur noch SB-Service

Informierten über die Anpassungen der Filialstruktur 2018 bei der
Sparkasse Koblenz: Ernst Josef Lehrer, stv. Vorstandsvorsitzender,
Matthias Nester, Vorstandsvorsitzender und Jörg Perscheid, stv. Vor-
standsmitglied der Sparkasse Koblenz.

Die Layer Senioren fühlten sich wohl bei ihren Heimatfreunden.
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Levje-Spende an die Kita St. Laurentius Moselweiß
Die katholische Kita St. Laurentius, in Trägerschaft der katholischen
KiTa gGmbH Koblenz, konnte sich am Tag nach dem St. Martins-
umzug in Moselweiß über eine Spende von 200 Euro freuen. Rajka
Göbel (M.), Inhaberin des Bistro Levje in Moselweiß, spendete den
Erlös des Waffelverkaufs am St. Martinsumzug in Höhe von 100 Euro,
der durch die Kirmesgesellschaft „Mosella“ verdoppelt wurde. Die
großzügige Spende von 200 Euro fließt in die Rücklagen, die die KiTa
derzeit für die weitere Sanierung des Außengeländes bildet. Erzieher-
innen und Kinder des Kindergartens möchten sich an dieser Stelle
noch einmal ganz herzlich für diese Unterstützung bedanken.

Geburtstagstorte für einen guten Zweck verkauft
Anlässlich ihres 95jährigen Firmenjubiläums hatte die Layer Bäckerei
Alsbach am 3. September eine Jubiläumsfeier veranstaltet. Hierbei
wurde den Besuchern auch eine leckere Geburtstagstorte angeboten,
dessen Verkauf für einen guten Zweck bestimmt war. So kamen am
Ende mit weiteren Spenden der Gäste über 280 Euro zusammen,
welche die Firmeninhaber Kai Alsbach und Viktoria Kist-Alsbach
(Foto) nun an die Elterninitiative Krebskranker Kinder in Koblenz über-
gaben. Foto: Privat

Hofmann-Göttig würdigt Engagement der Firma Lubberich
Die als „Leuchtturmprojekt“ gestartete Kindertagespflege „Krön-
chen“, betrieblich organisiert durch das Lubberich Dental-Labor, aber
offen für jedermann („Der Karthäuser“ berichtete), wurde kürzlich offi-
ziell auf der Karthause eröffnet. Auch Oberbürgermeister Joachim
Hofmann-Göttig verschaffte sich einen Eindruck von der ersten be-
trieblichen Kindertagespflege in Koblenz und begrüßt dieses soziale
Engagement der Firma Lubberich sehr. Der OB gratulierte Christiane
Heimer, Tochter von Alois C. Lubberich und Leiterin des „Krönchen“,
zu diesem Projekt und würde sich wünschen, dass weitere Unter-
nehmen diesem Beispiel folgen. Das Foto zeigt v.l.n.r. Jane Lê,
Christiane Heimer, OB Hofmann-Göttig, Alois C. Lubberich, Bridget
Twumasi und Yvonne Karlstedt mit den ersten Kindern, die im „Krön-
chen“ betreut werden. Foto: Manfred Gerz

„Offene Tür“ im Studio
Rainer Zufall-Familiy-Fitness lädt am 7. Januar ein

Das achtjährige Bestehen des
„Fitness-family Rainer Zufall-
Studios“ in der Moselweißer
Straße 117 wird am Sonntag, 
7. Januar, mit einen „Tag der offe-
nen Tür“ gefeiert.
An diesem Tag starten auch die
neuen Releases der „Les Mills“-
Kurse. Ab 11 Uhr wird zudem ein

buntes Unterhaltungs- und Mit-
machprogramm geboten. Für das
leibliche Wohl ist natürlich eben-
falls gesorgt. So gibt es neben ei-
nem Begrüßungssekt für alle Be-
sucher die original Artuso-„Hejel-
Pizza“. Und: Wer sich am 7.1. an-
meldet, trainiert die ersten acht
Wochen des Jahres kostenfrei!
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Närrische S(Z)eiten

Am Mittwoch, 31. Januar, lädt die
kfd St. Beatus wieder zu ihrer
traditionellen Sitzung ins JuBüz
Karthause ein. Die Narren von
kfd-St. Beatus freuen sich auf
viele Gäste. 
Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm für das natürlich auch
Prinz Marcel und Confluentia
Rebecca mit ihrem Gefolge des
NC „Blau-Weiß“ Niederberg ihren
Besuch zugesagt haben. Beginn
ist um 15.11 Uhr, Einlass 14 Uhr.
Bei freier Platzwahl beträgt der
Eintritt für Mitglieder 5 Euro und
für Gäste 8 Euro. Sichern Sie sich
ab sofort Ihre Karte bei Uschi
Jackowski unter Tel. 56122.

Die Narren
von St. Beatus
kfd-Sitzung am 31.1. im JuBüZ Die KKG „Rot-Weiß-Grün“ Kowe-

lenzer Schängelcher 1922 e.V.
lädt zur großen Schängel-Sitzung
ein. Nachdem die Prinzensitzung
letztes Jahr in der Rhein-Mosel-
Halle stattfand, kommen die
Schängelcher wieder zurück in ihr
Wohnzimmer auf der Karthause. 
Die Präsidentin Sandra Engel hat

wieder ein stimmungsvolles Pro-
gramm  zusammengestellt. 
Neben vielen vereinseigenen Dar-
bietungen können sich die Zu-
schauer auch auf viele namhafte
Redner und Tanzgruppen aus und
um Kowelenz freuen. Erleben Sie
ein Feuerwerk aus guter Laune,
tollen Reden, schmissigen Tän-

zen uvm. Der Eintritt beträgt 10
Euro (inkl. RoMo Groschen).
Die Karten können im VfR-Ver-ein-
sheim bei Costa oder in der Rei-
nigung Noll im EKZ Karthause
erworben werden. Gerne können
die Karten auch online unter
Karten@schaengelcher.de be-
stellt werden.

Schängelcher sind zurück im „Wohnzimmer“
Große Schängel-Sitzung am 3. Februar in der Aula des Schulzentrums

Es ist wieder soweit: die Narren-
zunft „Grün-Gelb“ Karthause
macht sich bereit, die Karthäuser

Narren zu erfreuen, mit Rednern,
Tänzern – bekannten und neuen.
Freuen Sie sich auf ein paar
kurzweilige und stimmungsvolle
Stunden am Samstag, 27. Ja-
nuar, 19.11 Uhr bei der großen
Prunksitzung der NZGG in der
„Narr-Aula“ des Schulzentrums
Karthause. Eintrittskarten für 11
Euro (inkl. einem offenen Ge-
tränk) können noch bis zum 2.
Januar über die NZGG-Geschäfts-
stelle, Email geschaeftsfuehrer@
nzgg.de oder per Tel. 0261-

9145757 vorbestellt und am 
3. Januar zwischen 19 und 20.30
Uhr im VfR-Vereinsheim abgeholt
werden. Ab dem 4. Januar kön-
nen die Tickets dann direkt bei
Costa & Tolli im VfR-Vereinsheim
erworben werden.
Einen Tag später, am Sonntag,
28. Januar, steht der närrische
Nachwuchs wieder im Vorder-
grund. Ab 14.11 Uhr steigt dann
die beliebte Kindersitzung in der
Aula des Gymnasiums. Der Ein-
tritt hierzu ist wie immer frei.

„Grün-Gelbe“ Faasenacht
für große und kleine Narren 
NZGG-Prunksitzung am 27. Januar – Kindersitzung am 28. Januar in der Aula

Am Sonntag, 14.01.2018, laden
die Karthäuser Möhnen wieder
zum karnevalistischen Früh-
schoppen ins Jugend- und Bür-
gerzentrum Karthause ein. Be-
ginn des närrischen Treibens ist
um 11.11 Uhr, der Eintritt ist frei.
Traditionell präsentieren die
Möhnen einen Frühschoppen
mit buntem Programm, Vorträ-
gen und Tänzen.
Natürlich wird auch das neue
Koblenzer Tollitätenpaar, Prinz
Marcel, der Flammende Nieder-

berger und Confluentia Rebecca
mit ihrem Gefolge vom NC „Blau-
Weiß“ Niederberg den Möhnen
und ihren Gästen einen Besuch
abstatten. Ebenso das Neuen-
dorfer Kinderprinzenpaar Prinz
Jan I und Prinzessin Anna Sohie I
mit ihrem Hofstaat.
Für das leibliche Wohl ist auch
dieses Mal natürlich bestens
gesorgt, und so freuen sich die
Möhnen auf viele Gäste und
Vereine sowie auf einen schönen
närrischen Tag.

Karthäuser Möhnen laden 
zum närrischen Treiben ein
Karnevalistischer Frühschoppen am 14.1. im „JuBüZ“
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Karthause Aktuell

Die Preisträger des Wettbewerbs "Jugend musiziert 2017" anläss-
lich der Ehrung durch Kulturdezernentin Dr. Margit Theis-Scholz.

Der Förderverein Chormusik der
ev. Gemeinde Karthause lädt am
Samstag, 20. Januar, um 16 Uhr
zu seinem Konzert ins Dreifaltig-
keitshaus,  Karthause, Gothaer
Straße 21, ein. Die musikalische
Gestaltung übernehmen Schüler
der Musikschule der Stadt Kob-
lenz, die am 55. Wettbewerb
„Jugend musiziert 2018“ teil-
nehmen werden.  
In diesem Jahr werden vor allem
Ensembles mit Klavier und einem
Streichinstrument bzw. einer
Singstimme, vierhändige Klavier-
darbietungen sowie Solo-Werke
für ein Holz- oder ein Blechblas-
instrument zu hören sein.
Wer am Wettbewerb „Jugend
musiziert“ teilnimmt, kann - be-
ginnend im Regionalwettbewerb -
bei außerordentlichen Leistun-
gen zum Landes- und Bundes-
wettbewerb aufsteigen. Seit mehr
als 50 Jahren wird dieser Ama-
teurwettbewerb für Solisten und
Kammermusik-Ensembles bun-
desweit unter der Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten

durchgeführt. In Rheinland-Pfalz
werden Ende Januar acht Regio-
nalwettbewerbe und daran an-
schließend Mitte März der Lan-
deswettbewerb in Mainz aus-
gerichtet. Der 55. Bundeswett-
bewerb findet vom 17.-24. Mai
2018 in Lübeck statt. Auf Re-
gionalebene beteiligen sich im
Bundesgebiet mehr als 20.000
Kinder und Jugendliche an die-
sem Wettbewerb.

Die am Regionalwettbewerb teil-
nehmenden jungen Musiker/in-
nen der Musikschule der Stadt
Koblenz präsentieren auch in
diesem Konzert wieder die hohe
Qualität ihrer musikalischen
Ausbildung, die sich seit vielen
Jahren durch eine verhältnis-
mäßig hohe Anzahl von Preis-
trägern wiederspiegelt.
Der Eintritt ist frei; Spenden
nimmt der Förderverein Chor-
musik gerne und dankbar für die
musikalische Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen sowie dem
Chor der Gemeinde entgegen.

Junge Talente im Konzert
Konzert des Fördervereins Chormusik am 20. Januar

Am 27. Oktober 2017 fand im
Dreifaltigkeitshaus eine Gedenk-
feier anlässlich der Gründung
des Ökumenischen Büros „Kar-
thause Aktiv“ statt, das seit 1997
Vermittlungs- und Anlaufstelle
für Hilfesuchende und Helfer ist.

Besonderen Anlass zur Freude
bot in diesem Rahmen auch die
Auszeichnung der Bürgerstif-
tung: Am 22. September wurde
„Karthause Aktiv“ als eine von
28 nominierten Initiativen mit
dem Zweiten Platz geehrt. Anlass
hierfür war ein kleiner Filmbei-
trag von TV Mittelrhein, der einen
Einblick in den „Arbeitsalltag“
der Initiative vermittelte. Als An-
erkennung für das bürgernahe
Engagement wurde ein Preisgeld
in Höhe von 3.000 Euro über-
reicht.
Die Vorsitzende Brigitte Kraut-

krämer bedankte sich herzlich
bei allen Helfern und den Kir-
chengemeinden für die Unter-
stützung in den vergangenen
Jahren. Besonderer Dank ge-
bührt der evangelischen Gemein-
de, die ihre Räumlichkeiten un-
entgeltlich zur Verfügung stellt.
„Das ist gelebte Ökumene“, so
Krautkrämer.
„Karthause Aktiv“ ist eine ge-
meinschaftliche Initiative der
evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden des Höhen-
stadtteils und möchte als ver-
mittelnde Anlaufstelle die Ein-
wohner der Karthause im Rah-
men der nachbarschaftlichen
Hilfe miteinander verbinden. 
Sprechstunden sind immer
dienstags und donnerstags im
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Str.
21, 56075 Koblenz, Tel. 0261/
52160.

20 Jahre Karthause Aktiv
– mit Auszeichnung

Mitglieder von „Karthause Aktiv“ feierten das 20jährige Bestehen.
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Erfolgreiche Turnierreise der ASV-Ringer
Nach mehrmonatiger Vorbereitung erzielten die jungen Sportler des
ASV Karthause beim internationalen Wrestling-Turnier 2017 in Her-
ning, Dänemark, große Erfolge: Gleb Sachnow, Kai und Erik Hannikel
erkämpften sich unter der Aufsicht von Trainer Andrej Baulin die
Ersten Plätze in ihren Gewichtskategorien, Nikita Friedrich sicherte
sich den Zweiten Platz. Bei den Mädchen erreichte Vilianna Baulin
unter Trainer Emil Tonef ebenfalls den Ersten Platz in ihrer Gewichts-
klasse. Der ASV Karthause bietet den Kindern neben dem intensiven,
täglichen Training auch gemeinsame Freizeitaktivitäten, so zum
Beispiel ein jährliches Zeltlager im Sommer. Auch die Reise nach
Dänemark wurde per Fahrgemeinschaften innerhalb des Vereins
organisiert und war für alle Teilnehmer ein rundum gelungenes
Erlebnis. Die Trainer Andrej Baulin, Emil Tonef, Roman Boni und
Alexandr Berioza werden die Arbeit des Vereins zukünftig mit Blick auf
Teamgeist und Erfolge weiterentwickeln.

Als erste Aktion des neuen Kid's
Club hat das Hörstudio S ins
„Odeon“ zur Exklusiv-Premiere
von „Paddington 2“ eingeladen.
Chef Robert Schmitz freute sich
über die besonders große und
positive Resonanz und begrüßte
die neuen Mitglieder.
Neben Robert Schmitz war auch
das Maskottchen von „Ein Herz
für unser Pänz“ vor Ort, um die
nächste Kid's Club Aktion vor-
zustellen. Die Clubmitglieder sol-
len den witzigsten Weihnachts-
moment einsenden, als Gewinn
darf ein Clubmitglied mit einer
weiteren Person auf dem Karne-
valswagen von „Ein Herz für un-
ser Pänz“ am Koblenzer Rosen-
montagsumzug mitfahren. Der
Förderverein „Ein Herz für unser
Pänz“ hat sich gegründet, um
Projekte der Jugendarbeit in den
einzelnen, der AKK zugehörigen,
Vereinen zu unterstützen.
Sowohl vor als auch nach der

Filmaufführung hatten alle Kid's
Clubmitglieder genügend Zeit
sich gegenseitig kennen zu ler-
nen. Als Abschluss erhielt jedes
Clubmitglied sein eigenes Kid's
Club-Shirt und zur Erinnerung an
den schönen Nachmittag ein
Gruppenbild.
Mit dem Kid's Club möchte das
Hörstudio S erreichen, dass Kin-
der mit und ohne Hörbeeinträch-
tigung zusammen kommen um
zu zeigen, wie viel Spaß man ge-
meinsam haben kann. So lernen
sie zusätzlich, was es ausmacht
gut zu hören und das sogar kind-
gerecht.
Der Kid's Club wird ab sofort ex-
klusive Aktionen für Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren organi-
sieren. Die Mitgliedschaft ist kos-
tenlos und unverbindlich.
Weitere Infos und den Anmelde-
bogen findet man auf www.kid-s-
club.de oder in jeder Filiale vom
Hörstudio S.

Kid's Club des Hörstudio S
bringt Kinder zusammen
Gemeinsam Spaß mit und ohne Hörbeeinträchtigung

Hörstudio  S-IInhaber  Robert  Schmitz  mit  der  Kids-CClub-BBeauftragten
Jessica  Bersch  und  einigen  Club-MMitgliedern  sowie  Maskottchen.

Die Karthäuser Kirmesgesell-
schaft St. Beatus lädt alle Mit-
glieder am Donnerstag, 25. Janu-
ar 2018, um 19.30 Uhr, zur or-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung ins JuBüz ein. Der Vorstand
würde sich über eine rege Teil-
nahme freuen.
Folgende Tagesordnungspunkte
wurden festgelegt:
TOP 1: Begrüßung der Teilneh-
mer, Festlegung der ordnungsge-
mäßen Einladung und der Be-
schlussfähigkeit.
TOP 2: Ehrung der Verstorbenen

TOP 3: Wahl einer Protokoll-
führerin/eines Protokollführers
TOP 4: Bericht des Vorsitzenden
TOP 5: Bericht des Schatzmeis-
ters
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer,
mit Antrag auf Entlastung des
Geschäftsführenden Vorstandes
TOP 7: Beschlussfassung über
eventuell vorliegende Anträge,
Anträge sollen bis zum 10.01.
2018 schriftlich beim Vorsitzen-
den eingegangen sein.
TOP 8: Verschiedenes (Kirmes
2018/Jubiläum u. allg. Termine)

Mitgliederversammlung der
Kirmesgesellschaft St. Beatus
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„Es ist ein Traum von mir, einmal
den Machu Picchu zu erleben!“ -
das war eine der Motivationen,
sich der Katholischen Pfarreien-
gemeinschaft Kastellaun für die
Reise vom 11. bis 25. September
2017 nach Peru und Bolivien
anzuschließen. Doch auch der
Wunsch, den aus Sabershausen
stammenden Missionar Pater
Hermann Wendling von den
Arnsteiner Patres an seiner Wir-
kungsstätte in den Anden zu
besuchen, war allen 36 Reiseteil-
nehmern - darunter auch die
Karthäuserinnen Ursula Schwe-
rin und Ursula Patyk und unter
Leitung des ehemaligen Kar-
thäusers Pastor Benno Wieder-
stein - gemeinsam. In seinem
Reisetagebuch hat Wiederstein
seine Eindrücke verschriftlicht:

„Bewusst wird uns die Distanz
unserer Reise am ersten Abend,
als wir in einem Restaurant in
Lima den Ausblick auf den Pazi-
fischen Ozean genießen. Kurz
nach Mitternacht heißt es auf-
stehen, damit wir frühmorgens
vor den aufkommenden Winden
mit der Propellermaschine nach
Jauja in die Region Junin im
zentralen Andenhochland fliegen
können. Mit großer Herzlichkeit,
mit überraschend liebevoller
Nähe und mit neugieriger Erwar-
tung begrüßen uns die Gemein-
demitglieder von Pater Hermann
in ihrer Heimat, die ganz schnell
auch unsere Heimat wird. Ange-
sichts der Herzlichkeit der Men-
schen wird uns schmerzhaft be-
wusst, in welcher Bescheiden-
heit und Armut viele Menschen
hier leben. Mit ein wenig Wehmut
schauen wir auf die Kästen mit
den Meerschweinchen, wohl wis-
send, dass beim späteren Mit-
tagessen diese possierlichen
Tierchen als eine besondere Deli-
katesse des Landes angeboten
werden. 
Am nächsten Tag erreichen wir
die auf 3.400 m Höhe liegende
Andenstadt Cuzco, die in der
Quechua-Sprache als „Der Nabel
der Welt“ bezeichnet wird. In der
1560 erbauten Kathedrale, ei-
nem Meisterwerk peruanischer
Kolonialkunst, feiern wir Gottes-
dienst über dem Grab des der
Pfarrei Sankt Hedwig in Koblenz
sehr verbundenen ehemaligen
Erzbischofs Alcides Mendoza

Castro. Gedanken an sein 50-
jähriges Bischofsjubiläum wer-
den wach, das er 2008 in Neu-
wied feierte; in jenem Jahr fand
auch sein letzter Besuch in Sankt
Hedwig auf der Karthause statt.

Anschließend besuchen wir die
Blindenschule in Cuzco. Seit
1992 fördert die Pfarrei Sankt
Hedwig das Projekt Blinden-
schule und wurde unter Leitung
von Marlies Ott durch zahlreiche
Aktivitäten ein fester Bestandteil
der Gemeindearbeit. Genau 25
Jahre danach begegnen wir nun
blinden, sehenden, behinderten
Kindern und ihren Begleitern. Die
Schule hält gerade ihr Morgen-
gebet. Schwester Maria heißt uns

herzlich willkommen, die Kinder
strahlen, halten uns fest und wol-
len uns gar nicht mehr loslassen.
„Jetzt sehe ich, wofür ich so oft
den Reis gekocht habe“, sagt Ulla
Patyk, eine der Reiseteilnehmer-
innen, gerührt. Es fallen die Na-
men Saxler, Ott, Kauers, Strauch,
Noethen, Schmitz und viele
andere, die ihr Herzblut in die
Blindenschule gegeben haben.
Still, betroffen und bewegt keh-
ren wir zum Bus zurück.

Von Cuzco aus fahren wir mit
dem Vistadome-Zug durch das
heilige Tal der Inkas und er-
reichen die „Verlorene Stadt“
Machu Picchu, dieses einzigar-
tige und rätselhafte Zeugnis aus
der Inkazeit mit einer mystischen
und legendenhaften Aura und
Atmosphäre, das erst 1911 wie-
derentdeckt wurde und heute
UNESCO-Weltkulturerbe ist. 

Als nächsten Reisehöhepunkt
steuern wir den Titicaca-See an.
Mit dem Boot erreichen wir die
schwimmenden Inseln der Uros
und feiern mit ihren Nachfahren
die Heilige Messe auf einer die-
ser sich bewegenden Schilfpla-
teaus mitten im See. Wir über-
schreiten die Grenze von Peru

nach Bolivien und kommen über
Copacabana, dem berühmten
Wallfahrtsort mit dem Schrein
der Schwarzen Jungfrau in der
Basilika, zur höchsten Stadt der
Erde, La Paz, deren herrliche
Weite wir erst bei der Auffahrt mit
der Seilbahn nach El Alto er-
ahnen. 
Als Christen des Bistums Trier
steht uns noch eine besondere
Begegnung in Sucre bevor, denn
mehr als 50 Jahre besteht eine
Lerngemeinschaft „Weltkirche
Bistum Trier und Bolivien“, die
besondere Akzente in Sucre
gesetzt hat. Schon das Domizil
des Kolpinghauses erinnert uns
an den auch in Kastellaun ge-
ehrten Kerpener aus Deutsch-
land. In der Fundacion Chuqui-
saca Treversis finden wir ein
Plakat unserer „Kleidersamm-
lungen“ und sehen vor Ort, wie
zielgerichtet unsere Hilfe an-
kommt. Schwester Veronika
nimmt unsere Gaben für die Kin-
der in Poconas entgegen, einem
Kinderheim, dessen Grundstock
1964 vier Josefsschwestern aus
Trier legten, die nach Sucre in
Bolivien gingen, um sich dort um
Arme und Benachteiligte zu
kümmern. Als wir das Buch
„Ohren für Pachamama“ von
Weihbischof Leo Schwarz zur
Hand nehmen, werden die Au-
gen feucht in der Erinnerung
daran, was dieser Bischof alles in
Bolivien bewirkt hat. Auch in
Verbundenheit mit ihm feiern wir
in der Kirche San Recoleta die
Eucharistie mit dem emeritierten
Erzbischof Jesús Gervasio Pérez
Rodrigez OFM. Wieder werden
die deutschen Lieder durch
rhythmische spanische Klänge
ergänzt, entsteht Gemeinschaft
und Verbundenheit, wird gefeiert
und gelacht. Und uns allen wird
bewusst, wie lebenswichtig und
wertvoll gegenseitiges Kennen-
lernen und einander Beistehen
sind.
Von Santa Cruz fliegen wir über
Madrid noch einmal knapp 15
Stunden in die Heimat zurück,
gefüllt mit reichen Erfahrungen
und wertvollen Begegnungen.
Unser Blick hat sich geweitet, die
Reise war, so sagte ein Teilneh-
mer, „außergewöhnlich, vielfäl-
tig, tief und toll. Jetzt müssen wir
erst mal wieder richtig Luft
holen.“

Bewegende Begegnung in der Blindenschule Cuzco
Reisetagebuch von Benno Wiederstein - Auch zwei Karthäuserinnen aus St. Hedwig erleben Peru und Bolivien

Die  Reisegruppe  aus  Kastellaun  mit  den  Karthäuserinnen  Ursula
Schwerin  und  Ursula  Patyk  am  Machu  Picchu  in  Peru.  Vorne  rechts  der
ehemalige  Karthäuser  Pfarrer  Wiederstein.  Foto:  Walter  Kretschmer  

V.l.:  Schwester  Maria,  Leiterin
der  Blindenschule  Cusco,  Agnes
Wiederstein,  Ursula  Schwerin,
Pastor  Benno  Wiederstein  und
Ulla  Patyk  inmitten  der  Kinder.
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Die seit Mitte September begon-
nenen Arbeiten zum Neubau der
Bushaltestellen im Bereich der
Hochschule als auch des Schul-
zentrums an der Simmerner
Straße auf der Karthause neigen
sich dem Ende zu, teilte das Tief-
bauamt Mitte Dezember mit.

Mit Fertigstellung der Baumaß-
nahme wird erstmals eine direkte
Wegeverbindung für Fußgänger
zwischen den gegenüberliegen-
den Bushaltestellen geschaffen.
Durch die bauliche Änderung der
Fahrbahnränder einerseits als
auch durch die deutliche Ver-
schwenkung der Fahrspuren
andererseits wird die Strecken-
charakteristik wesentlich verbes-
sert. Der gesamte Bereich wird
optisch hervorgehoben und für
den Verkehrsteilnehmer besser
erkennbar.
Derzeit wird im Bereich der bar-
rierefreien Querungsstelle eine
bedarfsgesteuerte Lichtsignalan-

lage zum Schutz der Fußgänger
installiert. Die Inbetriebnahme
erfolgte in der 51. Kalender-
woche. Im Zuge des Ausbaus
werden zudem Anfang des näch-
sten Jahres zwei neue Buswarte-
hallen aufgestellt. Außerdem
wird der Kommunalen Service-

betrieb Koblenz die Asphaltober-
fläche vor den neu hergestellten
Bushaltestellen erneuern.
Das Tiefbauamt bedankt sich für
das entgegengebrachte Ver-
ständnis der Verkehrsteilnehmer
während der Durchführung der
Straßenbauarbeiten.

Buswartehallen und neue Asphaltschicht
werden Anfang 2018 angegangen
Ausbau der Bushaltestellen an Hochschule/Schulzentrum ist (fast) abgeschlossen

Innerhalb  von  drei  Monaten  hat  das  Koblenzer  Tiefbauamt  die  Bus-
haltestellen  an  der  Hochschule  (hinten  links)  und  am  Schulzentum
(vorne  rechts)  komplett  erneuert.  Zudem  wurde  eine  Bedarfsampel
installiert,  die  fortan  ein  sicheres  Überqueren  der  Simmerner  Straße  in
diesem  Bereich  ermöglicht. Foto:  Oliver  Schupp

Zur ersten Sonntagsmusik des
Jahres 2018 sind alle Interes-
sierten am 7. Januar in die Pfarr-
kirche St. Antonius, Waldesch,
eingeladen. Das Konzert be-
schließt mit bezaubernden Klän-

gen die Weihnachtszeit und steht
unter dem Motto „Sonaten im
Trio“. In der Besetzung für Quer-
flöte, Violoncello und Orgel wer-
den Sonaten von Georg Friedrich
Händel und Georg Philipp Tele-

mann aufgeführt. Dazu erklingt
weihnachtliche Orgelmusik. Aus-
führende sind: Jana Neuert (Quer-
flöte), Sophia Orefice (Violoncel-
lo) und Christian Rivinius (Orgel).
Beginn: 18 Uhr, Eintritt ist frei.

1. Sonntagsmusik: „Sonaten im Trio“
Am 7. Januar 2018 in der Waldescher Pfarrkirche St. Antonius
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VERKAUFE

SCHÖNE  DAMEN-  U.  ABEND-
TASCHEN, ungetragen, klein u.
mittelgroß, viele Farben. Stück
nur 8 Euro. Tel.:  0261-554371

ROMANE,  KRIMIS  U.  PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schätzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3 Euro/
Stck. Tel.  0261-554371

PLAYSTATION  2  MIT  SINGSTAR,
Controller, Mikrofone, niegelna-
gelneu, VB 80 Euro; Playstation
1, mit zwei Controller, gebraucht.
VB 50 Euro. Tel.:  0261-555520

4  original BMW  ALUFELGEN, R15,
120 Euro. Tel.:  0170-22703860

PELZJACKE, Gr. 40, Fuchsfelle,
sehr schöne Zeichnung, 50 Euro.
Tel.:  0261-552720

BIETE  HEIMTRAINER-RRAD, neu,
Marke Chris TS2, 86 Euro, Tel.:
0173-44785531, ab 18 Uhr

TEPPICHBODENPLATTEN,  50  x
50 cm, 16m², schwarz, 30 Euro,
Tel.:  0173/4785531, ab 18 Uhr

DREITÜRIGER  IKEA-SSCHRANK,
H230/B150/T60cm, für 40 Euro
abzugeben, Schrank müsste
abgebaut werden. Tel.:  0261/
79256

KRISTALLBOWLE-SSET, 30 Euro,
Tel.:  0173/4785531, ab 18 Uhr

6  JACKETTS  UND  13  OBERHEM-
DEN,  Top Ware, alle 65 Euro, Tel.:
0173/4785531, ab 18 Uhr

ZWEI  REISEKOFFER, blau,  mit
Innentasche, neu, 60 Euro, Tel.:
0173/4785531, ab 18 Uhr

BIETE  WEGEN  HAUSHALTSRE-
DUZIERUNG  Gegenstände von A
bis Z, Tel.:  0173/4785531, ab
18 Uhr

TIEFGARAGENSTELLPLATZ zu
vermieten, Schweriner  Straße 1,
20 Euro/mtl. Tel.:  51506

TIEFGARAGENSTELLPLATZ in der
Zwickauer Str., ab sofort preis-
wert zu vermieten. Tel.:  54245
(tägl. 17-20 Uhr)

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Pers. auf der Karthause-Ost zu
vermieten. Tel.:  55464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen

zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN:  Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost) Tel.:  0261  54845

SUCHE  APPARTEMENT, 1 Zim-
mer, Küche-Bad, eventuell mö-
bliert, 0261/54322

Herzlichen Glückwunsch, „OMA“
MYRI  UND  ONKEL  CHRIS, zum
37. Geburtstag von eurem Frech-
dachs  Tom.

LIEBE  MICHAELA,  alles Liebe und
Gute zu deinem 37. Geburtstag
am 22.1. wünschen dir Jessi  &  Oli

HALLO  JÜRGEN,  alles Liebe und
Gute zu deinem 64. Geburtstag
am 20.1. wünschen dir, deine
Annemarie,  Tanja, Jörg,  Jessi,  Oli,
Henry  und  die  ganzen  Pänz.

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBSUCHE

HALLO  MICHAELA, wir wünschen
dir alles Liebe und Gute zum
Geburtstag, dein Mann  Dirk u.
die ganze PQB-BBagaasch.

HALLO  DOMINIK! Alles Liebe und
Gute zu deinem 18. Geburtstag
am 9.1. wünschen dir Mama  u.
Papa,  deine  Schwester  Christina
sowie die Omas  &  Opas aus der
Werntgenstr. u. der Dresdner Str.

9.  JANUAR  2018! Herzlichen
Glückwunsch zu Deinem 18. Ge-
burtstag wünschen Dir, lieber
Dominik, Deine “Patentante“
Stefan  und  Melli

AN  OMA  HOLLY, „Mutter Bei-
mer“ und Frau „Wissen Sie, was
sie mich können“! Herzlichen
Glückwunsch zu Deinem Ge-
burtstag am 24.1. wünschen Dir
Torty,  Myriam,  Thorsten,  Chris-
tian,  Erika,  Oli,  Jessi  &  Tom.

HALLO  OMA  TRUDEL! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Geburtstag
am 4.1. wünschen Dir Deine
Enkelkinder  Christina  u.  Domi-
nik  mit  Mama  und  Papa.

EINKAUFS-SSERVICE  
RUND  UM  KOBLENZ

www.ihr-wwocheneinkauf.de
wünscht Ihnen ein erfolgreiches,

vor allem aber gesundes
Neues Jahr!

Tel.  22940  od.  01573-55420762

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/
VIDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD!
Sie haben noch Ältere Vinyl-
Schallplatten, Kassetten oder Ur-
laubsfilme Ihres Camcorders auf
Tape und möchten diese gerne
auf DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie an unter Tel.:  9423196

SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,
GRABPFLEGE,  RENOVIERUNGEN,
GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-

stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

SUCHE  BÜROTÄTIGKEIT auf Mini-
job-Basis. Tel.:  0174/9691966

AKADEMIKERIN  BIETET  NACH-
HILFE in Mathematik und Eng-
lisch für Schüler und Studenten,
Infos unter Tel.: 0157-881695306

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH  erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

Der Eigenbetrieb Grünflächen-
und Bestattungswesen teilt mit,
dass seit Montag, 04.12.2017,
die Wasserstellen auf den kom-
munalen Friedhöfen bis zum
kommenden Frühjahr abgestellt
sind. Dies dient dem Schutz der

Wasserleitungen. Sobald die
Frostperiode langfristig vorüber
ist, wird über die Wiederinbe-
triebnahme der Wasserentnah-
mestellen informiert.
Weitergehende Infos unter
www.koblenzer-friedhöfe.de.

Friedhöfe: Wasser abgestellt
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Nach 13 Spieltagen belegen die
Conlog Baskets Koblenz mit einer
Bilanz von 10:3 Siegen einen
guten dritten Platz in der Regio-
nalliga Südwest. Vor allem vor
heimischem Publikum zeigen die
Basketballer vom Deutschen Eck
zum größten Teil herausragende
Leistungen, gewannen alle Heim-
spiele und sorgen mit ihrer spek-
takulären Spielweise dafür, dass
die Sporthalle auf der Karthause
immer wieder voll besetzt ist. Im
Jahr 2018 haben die Baskets nun
noch die Möglichkeit die beiden
Spitzenteams aus Speyer und
Schwenningen zu ärgern und aus
der Verfolgerrolle heraus für die
ein oder andere positive Überra-
schung zu sorgen.

In einem Gespräch mit Sport- und
Marketingdirektor Thomas Klein
wird die bisherige Saison Revue
passieren gelassen und ein
Ausblick aufs neue Jahr und die
Zukunft des Basketballs in Kob-
lenz gegeben.

„Der  Karthäuser“:  Hallo  Herr
Klein.  Die  Saison  ist  nun  zur
Hälfte  gespielt  und  die  Baskets
stehen  auf  einem  guten  dritten
Tabellenplatz.  Wie  sieht  Ihr
sportliches  Fazit  bis  jetzt  aus?
Sport-  und  Marketingdirektor
Thomas  Klein: Verglichen zu den
ersten beiden Regionalligaspiel-
zeiten haben wir eine deutlich
tiefere Bank mit sehr guten
Einzelspielern, die sich auch als

Ensemble gut zusammen gefun-
den haben. Jedoch ist es so, dass
auch die anderen Mannschaften
sehr stark sind und man keine
Mannschaft unterschätzen darf.
Sieht man von den beiden unnö-
tigen Niederlagen in Lich und
Stuttgart mal ab, ist die knappe
Niederlage in Schwenningen ok.
Leider verliert Speyer, außer
gegen uns und Schwenningen, in
Speyer solche Spiele gegen
Underdogs bislang nicht. Das ist
der große Unterschied. Nicht
desto trotz spielen wir sehr
attraktiven Basketball und zie-
hen mehr Zuschauer denn je in
die Halle.

Das  Zuschauerinteresse  ist  in
dieser  Saison  extrem  gestiegen.
Was  sind  aus  Ihrer  Sicht  die
Gründe  dafür?
Einerseits spielen wir spektaku-
lären Basketball mit tollen Spie-
len und rappelvoller Halle, ande-
rerseits bieten wir neben dem
Basketball immer eine tolle
Kulisse mit Riesenstimmung und
zusätzlichen Leckerbissen wie
beispielsweise unsere tollen
Cheerleader, den Green Dia-
monds.

Was  können  die  Zuschauer  im
neuen  Jahr  noch  erwarten?  Was
sind  die  Ziele  für  2018?
Es gilt die noch ausstehenden
Auswärtsspiele in Crailsheim
und Langen zu gewinnen bevor
es am 20.01.2018 wieder zuhau-
se gegen Lich geht.
Wir wollen natürlich weiterhin
das Titelrennen offen gestalten
und sowohl in Speyer als auch
zuhause gegen Schwenningen
gewinnen und so die Liga bis
zum letzten Saisonspiel mög-
lichst spannend machen.

Die  Mission  15/20  hat  das  Ziel,
bis  zum  Jahr  2020  in  die  zweite
Basketball-BBundesliga  aufge-
stiegen  zu  sein.  Zweimal  sind  die
Baskets  knapp  gescheitert,  auch
in  dieser  Saison  wird  es,  obwohl
die  Saison  noch  lang  ist,  sehr
schwer.  Sollte  es  in  dieser
Saison  mit  dem  Aufstieg  nicht
klappen,  startet  ihr  in  der  neuen
Saison  einen  weiteren  Versuch.
Auf jeden Fall! Bis 2020 sind es,
zusätzlich zu der aktuellen Sai-
son 2017/18, noch zwei weitere
Spielzeiten. Wichtig ist für uns,
dass wir in Koblenz einen echten

Basketballboom entfacht haben.
Schon zwei Spiele mussten auf-
grund des großen Zuschauerin-
teresses mit fünf Minuten Ver-
spätung angepfiffen werden. So
etwas gab es noch nie!

Das  Farmteam  der  Baskets  hat
sich  zu  einem  absoluten  Spitzen-
team  in  der  2.  Regionalliga  ent-
wickelt  und  auch  die  Jugend-
mannschaften  dominieren  im
Kreis  Koblenz  vor  den  weiterfüh-
renden  Meisterschaften  im  Jahr
2018.  Wie  wichtig  sind  diese
Entwicklungen  im  Seniorenbe-
reich  und  die  starke  Jugendarbeit
für  die  Mission  15/20?  
Das Farmteam ist enorm wichtig.
Erstaunlich wie sich unsere jun-
gen ehemaligen Jugendbundes-
ligaspieler entwickelt haben.
Zusammen mit erfahreneren,
immer noch jungen ehemaligen
1. Regionalligaspielern bilden
sie eine gute Mischung, die den
jungen Spielern ausreichend
Spielzeit in einer hohen Liga gibt.
Daniel Amrhein und Danny Hoch-
halter gehören ja bereits zum
Kader der ersten Mannschaft
und trainieren mehrfach in der
Woche mit dem Team 15/20. Mit
Linus Klug und Farzat Ahmad
zählen zwei unserer ehemaligen
JBBL-Spielern zu den wichtigsten
Stützen unseres Farmteams. Wir
sind auch sehr froh, dass Azad
Ahmad wieder aus Bremerhaven
zurück gekommen ist. Diese
Jungs plus einige andere talen-
tierte Nachwuchsspieler werden
uns in den nächsten Jahre noch
viel Freude bereiten.

Das Gespräch führte Carsten
Frings für „Der Karthäuser“

Sport aktuell DER KARTHÄUSER
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im Januar:

Wintercheck

HU + AU ab 103,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

20,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

„Baskets“ sorgen für Basketball-Boom auf der Karthause
Conlog Baskets: Rückblick und Ausblick des Sport- und Marketingdirektors Thomas Klein 

Thomas  Klein,  Sport-  und  Marke-
tingdirektor  der  Conlog  Baskets.

Sa. 20.01.18 Conlog Baskets - TV Lich

Sa. 03.02.18 Conlog Baskets - SV 03 Tigers Tübingen

Sa. 24.02.18 Conlog Baskets - MTV Stuttgart

Sa. 10.03.18 Conlog Baskets - ASC Theresianum Mainz

Sa. 24.03.18 Conlog Baskets - Crailsheim Merlins 2

Sa. 07.04.18 Conlog Baskets - Wiha Panthers Schwenningen

Sa. 14.04.18 Conlog Baskets - 1.FC Kaiserslautern

Sa. 28.04.18 Conlog Baskets - MTV Kronberg

Anwurf bei allen Spielen ist um 19.30 Uhr 
in der Sporthalle auf der Karthause.

Die Heimspiele der                        im Überblick
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Karthause aktuell

Ein Blick auf die Aktienmärkte
zeigt: Die Stimmung ist gut, der
deutsche Leitindex Dax schraubt
sich seit Monaten immer höher.
Vor allem langfristige Sparer
können die Chancen nutzen,
die der Kapitalmarkt bietet.
Dabei gilt zu beachten: Die
Anlage in Aktien birgt ein Ver-
lustrisiko durch Kursschwan-
kungen. So lange die Konjunk-
tur weiter stabil ist, steht auch
das Fundament für die Aktien-
märkte. Und die Niedrig-zins-
phase dürfte so schnell nicht
enden. Um das Risiko vermin-
dern zu können, ist eine breite
Streuung empfehlenswert –
also eine Investition in verschie-
dene Branchen und Länder.

DEKA INVESTMENTFONDS: 
SEIN GELD ARBEITEN LASSEN

Diese Streuung bieten etwa
Investmentfonds. Sie gelten als
eine der wenigen Anlagefor-
men, bei denen man den Zin-
seszins für sich arbeiten lassen
kann. Das heißt, dass die positi-
ven Erträge, die ein Fonds er-
wirtschaftet, wieder angelegt
werden. Auf diese Weise arbei-
tet Ihr Geld für Sie. Das könne
langfristig für einen beschleu-
nigten Vermögensaufbau sor-
gen, denn je länger das Geld im
Fonds investiert ist, desto grö-
ßer die Chance auf die Nutzung
des Zinseszinseffekts durch die
Wiederanlage der Erträge.

Ein weiterer Effekt, der sich
durch die Länge des Invest-
ments definiert, ist der Durch-
schnittskosteneffekt. Wer regel-
mäßig in einen Fondsparplan
einzahlt, erhält in schwachen
Marktphasen für dieselbe Spar-
rate mehr Fondsanteile, weil sie
dann günstiger sind. Geht es
mit den Kursen aufwärts, ent-
wickeln sich diese Anteile ent-
sprechend. Gleichwohl sollten
Anleger beachten, dass eine
Anlage in Investmentfonds
Kurschwankungen unterliegt,
die sich negativ auf den Wert
der Anlage auswirken können.

AKTIENQUOTE SOLLTE
JE NACH ALTER VARIIEREN

Zum Fondssparen braucht es
nicht viel Kapital: Mit regelmäßi-
gen Einzahlungen schon ab 25
Euro können Anleger etwa bei
der Deka einsteigen. Eine Faust-
regel, die es zu beachten gilt: Je
jünger der Anleger, desto höher
sollte die Aktienquote des Spar-
plans bei langfristigen Sparzie-
len sein. Warum, erschließt sich
aus der nächsten Regel: Je län-
ger die Anlagedauer, desto nie-
driger der Risikofaktor, da sich
Wertschwankungen langfristig
ausgleichen können. 

Das heißt aber nicht, dass sich
das Abschließen eines Fonds-
sparplans nicht mehr lohnt,
wenn man älter als beispiels-
weise 45 Jahre ist. Auch im Alter
gibt es viele langfristige Ziele,
auf die es sich zu sparen lohnt.
Grundsätzlich sollte man den
Aktienanteil verringern, je mehr
es auf den Ruhestand bzw. auf
den Wunschtermin des Spar-
ziels zugeht.
Wer all diese Regeln beachtet,
der kann sich der wachsenden
Gruppe der Wertpapiersparer
getrost anschließen. Sprechen
Sie einfach Ihren Berater in den
Sparkassen-Geschäftsstellen
Berliner Ring, Karthäuserhof,
Lay, Moselweiß oder Waldesch
an. Er berät Sie gern.

Stefan  Schmitt,  
stv. Geschäftsstellen-Leiter 
Sparkasse Moselweiß

Allein verbindliche Grundlage für den
Erwerb von Deka Investmentfonds
sind die jeweiligen wesentlichen Anle-
gerinformationen, die jeweiligen  Ver-
kaufsprospekte und die jeweiligen Be-
richte, die Sie in deutscher Sprache
bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank
oder von der DekaBank Deutsche Giro-
zentrale, 60625 Frankfurt und unter
www.deka.de erhalten.

Mit Plan ins neue Jahr 
und in die Zukunft

Anzeige

Am Sonntag, 14. Januar 2018,
lädt der Karthäuser Skat-Club
(KSC) um 14 Uhr zu seinem tradi-
tionellen Neujahrsturnier in das
Vereinsheim des VfR Eintracht
Koblenz, Konrad-Zuse-Straße 2,
ein.

Mit besonderer Freude vermeldet
der KSC-Vorstand, dass es ihm
wiederum gelungen ist, MdB Det-
lef Pilger  (SPD) als Hauptspon-
sor für eine viertägige Berlinreise
für 2 Personen zu gewinnen. Der
beste Dank für diese Unterstüt-
zung schließt natürlich die Hoff-
nung auf zahlreich teilnehmende
Skatspieler/innen ein. Als fol-
gende Preise sind wieder inter-
essante Präsentkörbe (je Tisch

ein Preis) für die Gewinner vor-
gesehen. Abhängig von der Teil-
nehmerzahl kommen auch
Geldpreise in Betracht. Hierzu
teilt der Veranstalter vor Spiel-
beginn weiteres mit.
Das Startgeld beträgt wie ge-
wohnt 10 Euro, das Abreizgeld 
1 Euro, ab dem 3. Spiel je 2 Euro.
Gespielt werden zwei Runden a
48 Spiele (3er Tisch 36 Spiele)
nach den internationalen Regeln.
Die kulinarische Betreuung liegt
wieder in den bewährten Hän-
den von Costa nebst Team.
Ein rechtzeitiges Erscheinen der
Teilnehmer wäre für die Organi-
satoren sehr hilfreich. Parkplätze
stehen direkt am Vereinsheim
ausreichend zur Verfügung.

Für Eltern, Grundschulkinder und
Interessierte öffnet die RS Plus
auf der Karthause am Samstag,
21.1.2018, ihre Türen. Wer vor
der Frage steht, an welcher
weiterführenden Schule man
sein Kind anmelden möchte,
kann sich selbst ein Bild vor Ort
machen. 

Gelegenheit dazu bietet der
Samstagvormittag, beginnend
um 10 Uhr mit einer Informa-
tionsveranstaltung in der Mensa
der RS Plus auf der Karthause.
Nach einer musikalischen Einlei-
tung informiert die Schulleitung
über das breitgefächerte Ange-
bot der Schule, Anmeldeverfah-
ren und Termine und steht für

Fragen gerne zu Verfügung. Im
Anschluss daran haben die
Familien die Gelegenheit, sich in
Ruhe Präsentationen im Schul-
gebäude anzusehen. Arbeitsge-
meinschaften wie Theater-AG,
Trash-Drummer, T-Shirt-AG, Un-
terrichtsprojekte werden vorge-
stellt. Verschiedene Mitmachan-
gebote locken ebenso wie das
kulinarische Angebot des Schul-
elternbeirats für die kleine Pause
zwischendurch. Damit sich nie-
mand verläuft, und weil Schüler
sicher am besten Auskunft über
ihre Schule geben können, ste-
hen die Streitschlichter (9. und
10. Klasse) an diesem Tag als
Lotsen und Ansprechpartner zu
Verfügung. (sb)

Berlin-Reise als Siegerpreis
Neujahrspreisskat am 14. Januar im VfR-Vereinsheim

Realschule Plus
präsentiert sich 
„Tag der offenen Tür“ am 21. Januar 2018

Ab  Mittwoch, 10. Januar, findet
monatlich in der Zeit von 15.30
bis 17 Uhr ein Offener Mädchen-
treff in Form eines Mädchencafés

statt. Hier können sich Mädchen
ab 12 Jahren ungezwungen tref-
fen und austauschen. Nähere In-
fos gibt es im JuBüZ-Jugendtreff.  

Neu: „Let’s talk“ – Girls-Café im JuBüZ
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EV.  KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen, Leihbücherei und Litera-
turkreis, Dreifaltigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-
frühstück mit Renate Varoquier,
JuBüZ (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SPD-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
VfR-Vereinsheim

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KARTHÄUSER  MÖHNEN  VEREIN:
19.30 Uhr, Stammtisch, VfR-
Vereinsheim

JUGENDFEUERWEHRKAPELLE
LAY: 20 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, Hotel „Anker“ Lay

RAINER-ZZUFALL-FFAMILY-FFITNESS:
ab 11 Uhr, „Tag der offenen Tür“,
Moselweißer Str. 117 (s.S.18)

1.  SONNTAGSMUSIK  WALDESCH:
18 Uhr, „Sonaten im Trio“, St. An-
tonius Kirche Waldesch (s.S.23)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

MUSEUM  MOSELWEISS:  
19.30 Uhr, Vortrag von Josef
Siebenborn, Richard Theisen und
Hans-Josef Sauerborn zum
Thema „Der Ankerpfad – ein
Streitobjekt zwischen Lay und
Moselweiß“, Museum Mosel-
weiß

JUBÜZ: 17 Uhr, Girls-Café, JuBüZ
(s.S.27)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:  19.30
Uhr, Treffen der Vereine und
interessierter Bürger/innen,
„Rossis trinkBar“ 

DRK  MITTELRHEIN: 10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ Karthause

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

MGV  CÄCILIA  LAY: 19.30 Uhr,
Jahreshauptversammlung, Be-
gegnungsstätte Lay

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA  HER-
REN:  19.30 Uhr, TV Moselweiß -
TS Bendorf, Sporthalle Beatus-
schule

KARTHÄUSER  MÖHNEN:
11.11 Uhr, Karnevalistischer
Frühschoppen, JuBüZ Karthause

KSC: 14 Uhr, Neujahrspreisskat-
Turnier, VfR-Vereinsheim (s.S.27)

KIRCHENMÄUSE/CHOR  AG: 
17 Uhr, Winterliches Chorkon-
zert, Kirche St. Beatus (s.S.8)

Termine Januar

DIENSTAG2

MITTWOCH3

DONNERSTAG4

FREITAG5

SONNTAG7

MONTAG8

DIENSTAG9

MITTWOCH10

DONNERSTAG11

FREITAG12

SAMSTAG13

SONNTAG14
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FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und seinem
neuen Programm „Soma moh
suh“. Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

TIPP
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FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-
Spielegruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS:
10-11 Uhr, Rollator-Spaziergeh-
gruppe, JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 9-30 Uhr, Elternfrühstück,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

AWO  KARTHAUSE:  15 Uhr, Kaf-
feenachmittag, Café Sonnen-
schein

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

GYMNASIUM  KARTHAUSE:
9-13.05 Uhr, „Tag der offenen
Tür“, Gymnasium a.d. Karthause
(s.S.8)

REALSCHULE  PLUS  KARTHAUSE:
ab 10 Uhr, Tag der offenen Tür“,
Realschule Karthause (s.S.27)

FÖRDERVEREIN  CHORMUSIK:  
16 Uhr, Junge Talente im Konzert,
Dreifaltigkeitshaus (s.S.20)

FRAUEN-HHANDBALL-OOBERLIGA
RPS:  19.30 Uhr, TV Moselweiß I -
SV Zweibrücken, Sporthalle Bea-
tusschule

BASKETBALL-RREGIONALLIGA:
19.30 Uhr, Conlog Baskets - TV
Lich, Sporthalle Karthause

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA  HER-
REN:  17 Uhr, DJK/MJC Trier - TV
Moselweiß, Trier

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

DRK  MITTELRHEIN:  10-12 Uhr,
Sprechstunde mit der Gemeinde-
schwester plus, JuBüZ Karthause

KSC: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KIRMESGESELLSCHAFT  ST.  BEA-
TUS:  19.30 Uhr, Mitgliederver-
sammlung, JuBüZ Karthause
(s.S.21)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KG  „BLAU-WWEISS“  MOSELWEISS:
19.11 Uhr, 1. Prunksitzung, Aula
Berufsschule Beatusstraße

FRAUEN-HHANDBALL-OOBERLIGA
RPS:  17.15 Uhr, TV Moselweiß I –
SG Bretzenheim II, Sporthalle
Beatusschule

HANDBALL-RRHEINLANDLIGA  HER-
REN:  19.30 Uhr, TV Moselweiß -
HSG Irm/Klein/Horb, Sporthalle
Beatusschule

NZGG: 19.11 Uhr, Große Prunk-
sitzung der Narrenzunft „Grün-
Gelb“, Aula Schulzentrum (s.S.19)

„BLAU-WWEISS“  MOSELWEISS:
19.11 Uhr, 2. Prunksitzung, Aula
Berufsschule Beatusstraße

NZGG: 14.11 Uhr, Kindersitzung
der Narrenzunft „Grün-Gelb“,
Aula Schulzentrum (s.S.19)

KG  „BLAU-WWEISS“  MOSELWEISS:
14.11 Uhr, Kinderkostümfest,
Aula Berufsschule Beatusstraße

ORTSRING  LAY:  14.11 Uhr, Kin-
derkappensitzung, Schützen-
halle Lay

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KFD  ST.  BEATUS:  15.11 Uhr,
Närrische Sitzung, JuBüZ Kar-
thause (s.S.19)

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

MONTAG15

DIENSTAG16

MITTWOCH17

DONNERSTAG18

FREITAG19

SAMSTAG20

SONNTAG21

MONTAG22

DIENSTAG23

MITTWOCH24

DONNERSTAG25

FREITAG26

SAMSTAG27

SONNTAG28

MONTAG29

DIENSTAG30

MITTWOCH31
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Für die spielfreudigen Bürgeri-
nnen und Bürger besteht die
Möglichkeit, dienstags zwischen
15 und 18 Uhr, im Bürgerbereich
zu spielen. Verschiedene Gesell-
schaftsspiele stehen dabei zur
Auswahl. In den letzten Wochen
hat sich eine Skatrunde etabliert.
Daneben gibt es die beliebte
Rummycub-Runde. Selbstver-
ständlich werden auch noch
andere Spiele gespielt. Vielleicht

haben Sie ein eigenes Lieblings-
spiel zu dem Ihnen die Spiel-
runde fehlt? Herzliche Einladung
an alle, die uns gerne mal ken-
nenlernen möchten und Spaß
am Spiel haben. 

Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ an-
geboten. Im Januar wird am
09.01.  und am 23.01.2 gespielt.

Ab 8. Januar ist wieder montags
um 15 Uhr „Erzählzeit“ im Er-
zählcafé. Haben Sie Spaß am Er-
zählen? Dann sind Sie beim Er-
zählcafé richtig.

Jeden Montag trifft man sich von
15 Uhr bis 17 Uhr im Saal des
JuBüZ. Am liebevoll gedeckten
Tisch fließen bei Kaffee und
Keksen die Gespräche rund um

Politik, Kultur, das aktuelle TV-
Programm und viele andere
Themen. Es gibt interessante
Ausflugsziele, die sich gegen-
seitig vorgestellt werden, und
auch der eine oder andere ku-
linarische Tipp ist dabei. 
Beim ersten Erzählcafé 2018
stehen Neujahrsbräuche zum
Austausch auf dem Erzählplan.
Willkommen im Erzählcafé!

Erster Spieltreff im Jahr 2018

Am Mittwoch, 17.01., findet von
9.30-11.30 Uhr das Elternfrüh-
stück im JuBüZ statt. Thema: „Ich
kann das schon alleine!“
Selbstständig sein wollen schon
ganz kleine Kinder. Selbststän-
digkeit bedeutet Unabhängig-
keit. Wie gelingt es uns als Eltern,
ihnen das Selbstvertrauen in die
Selbstwirksamkeit zu vermitteln?
Wie gehen sie die ersten mutigen
Schritte in Richtung Selbststän-
digkeit? 
Wie schaffen wir Raum dafür,
dass auch mal etwas schief
gehen darf? Wie schaffen wir es,
uns – bildlich gesprochen – auf
unsere Hände zu setzen und nur
zu beobachten, wie unser Kind
vielleicht mit einem unkonven-
tionellen Weg ans Ziel kommt –
und wir nicht voreilig eingreifen
um es „schneller, einfacher, bes-
ser“ zu machen? 
Das heißt auch, dass wir unsere
Kinder loslassen müssen. Natür-
lich geschieht dies nicht abrupt
und auch nicht im Sinne von
fallen lassen, sondern allmählich
und im Sinne von Freiraum ge-
währen. Die Erziehung zur

Selbstständigkeit ist eine Grat-
wanderung: Es gilt, die Mitte zu
finden zwischen überbehüten-
dem Festhalten und plötzlichem
Wegstoßen.
Wir wollen uns darüber austau-
schen, welche Bedingungen
nötig sind, damit unsere Kinder
die Chance haben, ihre Fähig-
keiten zu entfalten und zu selbst-
bestimmten, selbstständigen
Menschen werden.
„Kinder lernen, gute Entschei-
dungen zu treffen, indem sie
Entscheidungen treffen, nicht
indem sie Vorschriften befol-
gen.“ (Alfie Kohn, „Liebe und
Eigenständigkeit – Die Kunst
bedingungsloser Elternschaft“).
Das Elternfrühstück findet in
Kooperation von Atelier mobil
e.V. und dem Jugend- und Bür-
gerzentrum statt und ist kosten-
los. Hier können sich Eltern ganz
ungezwungen treffen und mit-
einander ins Gespräch kommen.
Selbstverständlich sind auch die
Kinder herzlich willkommen. In
der Spielecke lässt sich so man-
ches entdecken. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!

Bei Kaffee und Keksen von
Neujahrsbräuchen erzählen
Erzählcafé ab 8.1. wieder jeden Montag im JuBüZ

Bewegung macht Freude, hält fit
und gesund. Das gilt für alle
Altersgruppen. Eingebettet in
einen gesunden Tagesrhythmus
reichen schon mehrere kurze
Bewegungseinheiten. „Ich bewe-
ge mich - mir geht es gut!“
möchte auf diese Möglichkeiten
aufmerksam machen und nach-
haltige Strukturen mit niedrig-
schwelligen Bewegungsange-
boten für alle Generationen
schaffen. Besonders im fortge-
schrittenen Alter ist Bewegung
wichtig. Altersbedingte körper-

liche und geistige Veränderun-
gen führen zu Beschwerden,
Krankheiten oder Bewegungs-
einschränkungen, welche die
Aktivitäten erschweren. Dabei ist
der Bewegungsmangel einer der
größten Risikofaktoren, der die
Selbstständigkeit bedroht. Beim
Stadtteilfrühstück am 3. Januar,
von 9.30-11.30 Uhr im JuBüZ,
wird die Gemeindeschwester
plus, Renate Varoquier, Bewe-
gungsanregungen geben, um die
vorhandenen Fähigkeiten zu
trainieren und   zu stabilisieren.

Bewegung macht Freude, 
hält fit und gesund
Stadtteilfrühstück am 3. Januar mit Renate Varoquier 

Im Jahr 2018 feiert das Jugend-
und Bürgerzentrum Karthause
sein 10-jähriges Jubiläum. Zu
diesem Anlass plant das JuBüZ-
Team vier  Jubiläumsveranstal-
tungen:
02.  Juni  2018
Jubiläumsempfang im Rahmen
der Theateraufführungen des
Stadtteiltheaters mit der Eigen-
produktion „Was uns eint - was
uns trennt“ .
18.  August  2018
Jubiläumsfest
In Zusammenarbeit mit Koopera-

tionspartner, Vereinen, Institutio-
nen und Privatpersonen auf der
Karthause.
16.  November  2018  
Karthäuser  Jugendforum
In Zusammenarbeit mit dem
Kinder- und Jugendbüro Koblenz.
17.    November  2018  
JuBüZ  Kulturtag
Musisch-kulturelle, kreative und
künstlerische Workshops und
Präsentationen.

Im Vordergrund soll, neben der
Präsentation der Vielfältigkeit

des Programms, vor allem eine
inhaltliche Auseinandersetzung
des JuBüZ als generationsüber-
greifende Begegnungsstätte im
Stadtteil stehen hindurch ziehen. 

Besonders für das Jubiläumsfest
am 18. August bittet das JuBüZ-
Team um Unterstützung und ruft
daher alle Vereine, Institutionen
und Privatpersonen im Stadtteil
Karthause zur Mitgestaltung des
gemeinsamen Festes auf.  Das
Fest wird im Vorfeld durch eine
Orgagruppe geplant. Bitte

melden Sie sich bei Interesse,
Fragen, Ideen, und Anregungen
im JuBüZ unter Telefon 0261/
914 06 00 00.

„An dieser Stelle danken wir
allen Helferinnen und Helfern,
allen Unterstützern und all un-
seren Kooperationspartnern für
die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Vor allem danken
wir den Besucherinnen und Be-
suchern, die uns auch 2017 die
Treue gehalten haben“, so das
JuBüZ-Team. 

„Ich kann das schon alleine“
Erstes Elternfrühstück im neuen Jahr am 17. Januar

Das wird… das JuBüZ-Jubiläums-Jahr 2018

Telefon 0261 - 914060000
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